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N r . 170/23/GR 

 

Federführendes Amt Amt für Familie, Jugend und Bildung  

Behandlung Gremium Termin Status 

zur Beschlussfassung Gemeinderat 14.12.2023 öffentlich 
 

Sprachförderung für Kitas mit einem hohen Anteil von Kindern mit Zuwanderungsgeschichte 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Verlängerung des Programms „Sprach-Kita“ in den vier Kindertageseinrichtungen 
- Heininger Weg 
- Im Biegel 
- Lindenstraße 
- Ob der Ekertsklinge  
wird für das Kalenderjahr 2024 zugestimmt. 
 

2. Im Haushalt 2024 sind für die Sprach-Kitas insgesamt vier Stellen mit einem 
Beschäftigungsumfang von 50% eingestellt.  

 

3. Die Stadt Backnang erwartet für das Kalenderjahr 2024 einen Zuschuss des Landes in Höhe 
von 114.000,00 €.  

 

4. Die Arbeitgeberkosten betragen im Kalenderjahr 2024 insgesamt 140.000,00 €, womit ein 
Eigenanteil in Höhe von insgesamt 26.000,00 € bei der Stadt Backnang verbleibt. Die 
Arbeitgeberkosten sind im Haushalt 2024 eingestellt. 

 
Finanzielle Auswirkungen des Vorhabens auf den Haushalt: ☒ ja ☐ nein 

Produktsachkonto: Siehe Erläuterung Text 
Für Vergaben zur Verfügung:  € 

inklusive vorstehender Vergabe erforderliche Mittel:  € 
über-/außerplanmäßig erforderliche Mittel:  € 

Deckungsmittel (PSK):  € 
Deckungsmittel (PSK):   € 
Deckungsmittel (PSK):   € 

Zusätzliche Folgekosten (Jahr): € 
Detaillierte Darstellung der finanziellen Auswirkungen in der Begründung 

 

Amtsleiter: Sichtvermerke: 
01.12.2023 
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Begründung: 
 
1.) Programm „Sprach-Kita“:  

 
Der Bund hat das Bundesprogramm „Sprach-Kitas – weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ im 
Jahr 2016 aufgelegt. Die Stadtverwaltung Backnang hat daraufhin einen Antrag auf Teilnahme 
von vier Kindertageseinrichtungen, welche das Hauptkriterium – einen hohen Anteil von 
Kindern mit Zuwanderungsgeschichte unter den betreuten Kindern - erfüllen, gestellt. 
 
Die vier Kindertageseinrichtungen 
 

- Heininger Weg (derzeit 74% Migrationshintergrund)  
- Im Biegel (94%) 
- Lindenstraße (99%) 
- Ob der Ekertsklinge (92%) 

 
haben am 01.01.2018 ihre Arbeit als Sprach-Kitas aufgenommen. 

 
Um eine Förderung durch das Bundesprogramm zu erhalten, war die Einstellung von jeweils 
einer pädagogischen Fachkraft mit 50% je Einrichtung sowie eine Fachberatung, die für 10 bis 
15 Einrichtungen beratend tätig wird, notwendig. 
 
Die sprachliche Förderung der Kinder gehört zu den wichtigsten Aufgaben der 
Kindertageseinrichtung und verlangt Sicherheit und Kontinuität durch das pädagogische 
Personal. Sprachkenntnisse und deren Vermittlung sind Voraussetzung für eine bestmögliche 
Teilhabe an den Kita-Angeboten, für die weitere Bildungskarriere und folglich für eine 
gelungene Integration. Durch das Bundesprogramm wurde zudem das Erreichen der 
Schulbereitschaft erleichtert. 

 
Seit 2020 wurde die alltagsintegrierte Bildung in den vier städtischen Sprach-Kitas 
konzeptionell weiter verankert und weiterentwickelt. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
haben in dieser Zeit das eigene Sprachverhalten reflektiert, welches dann die Grundlage für 
weitere Sprachangebote, insbesondere auch für die Vorschüler bot. Neben der 
alltagsintegrierten sprachlichen Bildung sind mittlerweile die inklusive Pädagogik und die 
Zusammenarbeit mit Familien wichtige Schwerpunkte. 
Auch das Thema „Digitalisierung“ rückt dabei durch den Einsatz digitaler Medien in 
Zusammenarbeit mit dem Team und bei der Beobachtung der Kinder (Videographie) immer mehr 
in den Fokus. Dabei sollen aber keine iPads u.a. in die Kinderhände gegeben werden. 
 
Das Bundesprogramm lief zum 31.12.2022 aus, welches dann aber doch bis zum 30.06.2023 
verlängert wurde. Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) 
sah dauerhaft die Zuständigkeit im Bereich der Kindertagesbetreuung und frühkindlichen 
Bildung bei den Ländern.  
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Das Land Baden-Württemberg führt nun das Förderprogramm Sprach-Kita mit den bekannten 
Strukturen und Schwerpunktsetzungen im Rahmen der Umsetzung des KiTa-Qualitätsgesetzes ab 
dem 01.07.2023 vorerst befristet bis zum 31.12.2024 fort. 

 
2.) Umsetzung im Jahr 2024 
 

Damit auch die alltagsintegrierte Arbeit in diesen vier Sprach-Kitas ab dem 01.01.2024 
weiterhin gewährleistet werden kann und die mittlerweile sehr gut ausgebildeten Sprach-Kita-
Kräfte an die Einrichtungen weiterhin gebunden werden können, sollen diese weiterhin für das 
Kalenderjahr 2024 als Sprach-Kita-Kräfte mit einem Beschäftigungsumfang von jeweils 50% 
weiterbeschäftigt werden. Unabhängig davon sind diese Fachkräfte unbefristet bei der Stadt 
Backnang als pädagogische Fachkräfte beschäftigt. 
 
Die Arbeitgeberkosten 2024 liegen je nach Erfahrungsstufe der pädagogischen Fachkraft bei 
etwa 35.000,00 EUR. Dies entspricht einer Gesamtsumme von 140.000,00 € für das 
Haushaltsjahr 2024. Die Kosten sind im Haushalt 2024 eingestellt.  
 
Durch die Fortführung des Programms „Sprach-Kita“ erhält die Stadt Backnang für jede Sprach-
Kita im Jahr 2024 Zuschüsse in Höhe von 28.500,00 €, insgesamt somit 114.000,00 € für das 
Jahr 2024. Die Zuschüsse sind in Höhe von 100.000,00 € im Haushalt 2024 eingestellt.  


